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„Der Rahmenplan basiert auf einem ganzheitlichen Bildungsansatz. Das Ziel ist, die Schüler 

zu einer umfassenden Handlungskompetenz, zu einem selbst verantworteten und selbst 

bestimmten Handeln zu befähigen. Dazu gehören neben dem Erwerb von Sachkompetenz 

auch die Entwicklung von Methoden-, Sozial- und Selbstkompetenz. Diese sind in allen 

Fächern von gleichrangiger Bedeutung (Zitat Vorwort/Rahmenplan Kl.5-6 M-V).“

Das Team der Montessori-Schule stellt sich den neuen Anforderungen. Die gleichrangige 

Bedeutung der Kompetenzbereiche erfordert einen neuen Rhythmus des Lernens und 

Arbeitens, moderne Unterrichtsmethoden, zeitgemäße Raumkonzepte und eine veränderte 

Feedbackkultur. Die Lehrerrolle wandelt sich von Wissensvermittler zum professionellen 

Lernbegleiter. Unterstützt werden die Raumkonzepte der Montessori-Schule und der 

reformpädagogischen Klassen im Sekundarstufebereich durch das flexible Klassenzimmer

www.flexiblesklassenzimmer.de . Mit der Firma Buch und Medien haben die Montessori-

Schule und das Humboldt-Gymnasium eine Kooperationsvereinbarung abgeschlossen. 

Gemeinsam mit Buch und Medien GmbH  www.buchmedien.de  führen die Schulen 

Lehrerfortbildungen durch.

http://www.flexiblesklassenzimmer.de
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